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Liechtensteiner Expo-Sonderzug 
4 2 0  0 0 0  Franken für Liechtenstein-Tag an der Expo 02  in Biel vorgesehen 

L i e c h t e n s t e i n  s o l l  a n  d e r  S c h w e i z e r i s c h e n  E x p o  n i c h t  a b s e i t s  s t e h e n :  A m  2 1 .  S e p t e m b e r  i s t  i n  B i e l  ein g r o s s e r  L i e c h t e n ­
s t e i n - T a g  g e p l a n t .  

Regierungschef an 
Feierlichkeiten 
VADUZ: Baden-Wür t t emberg  feiert im 
J a h r  2002 seinen 50. Gebur ts tag  u n d  
wird mit  ca. 1500 e inzelnen J u -
b i l äumsverans ta l tungcn  des Zusam­
menschlusses  d e r  drei Südwests taa ten  
z u m  Land Baden-Wür t t emberg  im 
J a h r  1952 gedenken.  Regierungschef  
Otmar  Hasler u n d  seine Frau Traudi  
werden  a m  nächs ten  Wochenende  a n  
d e n  Hauptfeierl ichkeiten in Stut tgar t  
te i lnehmen.  Der offizielle Festakt  f in­
det a m  Sams tag  im Würt tembergi -
schen Staa ts thea ter  in Stuttgart  stat t .  
Zu diesem Anlass  wird der  Bundesprä­
sident der  Bundesrepublik Deutsch­
land, J o h a n n e s  Rau, ein Grusswort  a n  
die Fes tversammlung  richtcn. f p a j 1 )  

Familiengottes­
dienst 
ESCHEN: Am Sonntag ,  den  28. April 
u m  9.30 Uhr findet in der  Pfarrkirche 
St. Martin in Eschen der  Famil icngot-
tesdienst un te r  dem Thema Frühling 
statt. Ebenfalls findet a m  Dienstag,  
den 30. April u m  7.25 Uhr d e r  Schul­
gottesdienst,  mitgcstaltet von  d e r  Müt­
terrunde,  statt. Wir  freuen u n s  a u f  dein 
Kommen.  ( E i n g . j  

«Franz für 
Männer» 
SCHAAN: Am Montag,  den 6. Mai fin­
det  um 20.15 Uhr  im Haus Stein-Egcr-
ta in Schaan  ein Abcndvor t rag  un te r  
dem Titel «Franz für Männer :  Was u n s  
der  M a n n  aus  Assisi zu sagen  hat« 
statt. Referent ist Dr. Markus  Hofer. Es 
handel t  sich u m  eine  Verans ta l tung  im 
Rahmen  des Projektes «MannsBilder». 
Die Karriereleiter ist g e n a u  gesehen  oft 
n u r  ein Hamsterrad,  u n d  im Normalfal l  
führt sie auch  nicht in den Himmel ,  
sondern  an  die Decke. Mit «Franz für  
Männer» ha t  Markus  Hofer ein Buch 
geschrieben für Männer ,  die sich selber 
besser vers tehen wollen, die spüren,  
dass Mannse in  m e h r  ist u n d  faszinie­
rende Dimensionen hat. Tiefendimen­
s ionen des Mannse ins  tun  sich a u f  
ode r  besser, sie fliessen z u s a m m e n  im 
Blick a u f  Franz  v o n  Assisi. Es geht  u m  
Väter  u n d  Söhne,  u m  Aufst ieg u n d  
Abstieg, u m  Begeisterung u n d  Unsi­
cherheit ,  u m  Heldenfahrten u n d  Rück­
schläge, u m  den  Weg z u r  wahren  
Freude u n d  nicht  zuletzt u m  Bruder 
Tod. Im zweiten Teil des Abends  wird 
u n s  der  Autor  a n  Hand v o n  Dias v o n  
se inen  spiri tuellen Männerfahr ten  e r ­
zählen,  die er  z u s a m m e n  mit ande ren  
M ä n n e r n  u n t e r n o m m e n  hat  zu  den  
f ranziskanischen Einsiedeleien, diesen 
Refugien des wi lden Mannes.  Keine 
Voranmeldung/Abendkassa .  Weitere 
Infos a u c h  u n t e r   www.mannsbilder. l i.  

( E i n g . )  

Mit e inem Sonderzug soll d ie  
Bevölkerung gratis zum Liech-
tenstein-Tag in Biel fahren k ö n ­
nen. Für diesen Nationentag 
v o m  Samstag, 21. September 
2 0 0 2 ,  beantragt die Regierung 
beim Landtag einen Kredit v o n  
4 2 0  0 0 0  Franken. 

M a r t i n  F r o m m e l t  

Die sechste  Schweizerische Landesaus­
s te l lung Expo 02  findet vom 15. Mai 
bis 20. Oktober 2002 in Biel. Neu­
enburg .  Murtcn u n d  Yverdon statt. A m  
Liechtenstein-Tag in Biel soll a u f  de r  
H a u p t b ü h n e  u n d  nach  Möglichkeit a u f  
der  g a n z e n  Arteplage ein ganz täg iges  
Kul tu rprogramm geboten  werden.  Der 
v o n  d e r  Regierung vorgesehene  Betrag 
v o n  4 2 0  0 0 0  Franken liegt wesent l ich 
u n t e r  d e m  Betrag, den  vergleichbare  
Kan tone  für ihre Sonder tage  e inge ­
plant  haben.  Zur  Erinnerung:  Die Teil­
n a h m e  an der  Weltausstel lung EXPO 
2000  in Hannove r  hat  Liechtenstein 
6,5 Millionen Franken gekostet.  Ein 
Absei tss tehen an  der  Expo unse res  
Nachbar landes  wäre  deshalb  ü m s o  u n ­
verständl icher .  

Liechtenstein-Revue 
Das Detailkonzept wird derzeit v o n  

e inem Organisat lonskomitee z u s a m ­
men mit Projektleiter Patrik Schäd le r  
(Event Factory) u n d  dem Kul turveran t ­
wor t l ichen Mathias  Ospelt erarbei te t .  
Die Revue soll a n  diesem Tag drei bis  
v ie r  Mal aufgeführ t  werden.  Besonde­
re Referenz a n  die Schweiz:  Die Revue  
wird a u f  alle vier  Sprachen  d e r  

Die Regierung hat in ihrer S i tzung  
v o m  2 3 .  April einen Bericht u n d  A n ­
trag zur Teilrevision des LKW-Geset­
zes zuhanden des Landtags verab­
schiedet.  Die Regierungsvorlage b e ­
inhaltet zwei  Aspekte: zum e inen  
wird e ine  Abänderung des LKW-
Zweckartlkels beantragt u n d  z u m  
anderen sind aufgrund des Elektrizi­
tätsmarkgesetzes,  welches  in der 
Landtagssitzung v o m  16. / 17. April 
in erster Lesung behandelt worden  
ist, ger ingfügige  Anpassungen  im 
LKW-(iesetz hinsichtlich der Durch-
leitungsrechte v o n  Elektrizität n o t ­
wendig .  

Die Liechtensteinischen Kraftwerke 
(LKW) sind heute zusätzlich zur tradi­
tionellen Zweckbestimmung im Be­
reich der Stromversorgung auch in 

Schweiz Rücksicht n e h m e n .  
Wie Regierungschef  Otmar  Hasler 

gestern a m  wöchent l ichen  Presse­
gespräch der  Regierung ausführte ,  will 
m a n  bei diesem Liechtenstein-Tag auf  
die posit iven Erfahrungen,  welche  
Liechtenstein anlässlich a n  der  Welt­
auss te l lung EXPO 2000  in Hannove r  
gemach t  hat, zurückgreifen.  Das Kul-

den  Bereichen Te lekommunika t ion ,  
Radio /Fernsehen  u n d  Internet  tätig.  
Für  die opera t ive  A u s ü b u n g  dieser  er­
wei te r ten  Geschäftsfelder  ist die 
G r ü n d u n g  e iner  Toch te run te rneh­
m u n g  oder  die Betei l igung a n  o d e r  ei­
n e  Zusammenarbe i t  mit e inem oder  
mehre ren  a n d e r e n  U n t e r n e h m u n g e n  
vorgesehen .  Diese Geschäftsfelder  
w e r d e n  heu te  v o n  den  LKW d u r c h  die 
100-Prozent-Tochter  LieComtel AG 
bearbei te t .  Eine Ä n d e r u n g  des LKW-
Zweckart ikels  soll es den  LKW künf t ig  
e r lauben ,  die Geschäf ts tä t igkei ten in 
den Bereichen Telekommunika t ion ,  
Radio /Fernsehen  u n d  Internet  auch  
inne rha lb  d e r  e igenen  Un te rnehmens ­
g renzen  umzuse tzen .  Materiell u n d  
substant ie l l  änder t  s ich somit  a m  ei­
gen t l i chen  Geschäftszweck der  LKW 
nichts .  

t u rp rog ramm soll von  150 Tei lneh­
mern  bestr i t ten werden.  Die Hotel-
u n d  Reisespesen für diese Mitwirken­
den machen  mit 173 0 0 0  Franken den  
Löwenteil des gep lan ten  Budgets aus .  
Für  den Sonderzug  sind 55 0 0 0  F ran ­
ken vorgesehen.  Unter  anderen  ist 
auch  ein Empfang  für offizielle Gäste  
inklusive Mit tagessen geplant .  

Hintergrund dieser  Gesetzesände­
rung  ist der  Strategieentscheid der 
LKW, dass sich die LieComtel künf t ig  
vermehrt  a u f  das  Kerngescluift Radio, 
TV und  Internet a u f  Basis von  Breit­
b a n d -  und  CATV-Netzen konzent r ie ­
ren wird. Gleichzeitig soll die LieCom­
tel AG mittelfristig als e igens tänd iger  
Geschäftsbereich in die LKW integriert  
werden,  damit die sowohl  im s t ra tegi ­
schen als auch  im opera t iven Bereich 
vo rhandenen  Synergiepotent ia le  (z.B. 
bei der  Netzdokumenta t ion ,  bei der  
P lanung  und  d e r  Projektierung,  bei In­
f ras t rukture lementen sowie bei d iver ­
sen M a n a g e m e n t  Services) möglichst  
optimal ausgenutz t  werden  k ö n n e n .  

Die LieComtel AG w a r  ursprüngl ich  
in den Bereichen Ne tzmanagemen t  
u n d  Netzunterhal t  sowie im Telekom-
munika t ions-Lei tungsbau  tätig. Heute  

Regierungschef  Hasler ist überzeugt ,  
dass dieser Sonder tag  eine e inmal ige  
Gelegenheit  ist, Liechtenstein ge rade  
auch in der französischen Schweiz, w o  
unser  Land noch erstaunlich wenig  be­
kann t  ist, darzustellen. «Die Regierung 
versprich! sich mit der  Durch füh rung  
dieses Liechtenstein-Tages eine n a c h -
haJtige Wirkung». 

betätigt  sich die LieComtel AG schwer -
punktmäss ig  im Bereich CATV (Kabel­
fernsehen), Radio und  Internet.  Der 
LieComtel AG ist es ge lungen,  mit ach t  
Gemeinden Verträge über  den Erwerb 
der  ehemals  gemeindeeigenen Fern­
sehnetze  abzuschliessen u n d  en t sp re ­
chende  Mehrwendiens te  anzub ie t en .  
Sie bietet bereits in vier  Geme inden  
Internet-Dienst le is tungen an ,  drei w e i ­
tere Gemeinden  werden noch  in d ie­
sem J a h r  vom Dienst le is tungsangebot  
der  LieComtel AG profitieren. In der  
vorgelegten Gese tzesänderung s ind  
ausserdem Anpassungen  im Gesetz 
über  die Liechtensteinischen Kraftwer­
ke v o r g e n o m m e n  worden,  insbesonde­
re was  die Regelung d e r  Durchlei-
tungsrechte  betrifft. Diese s ind a u f ­
g r u n d  des Elektr iz i tä tsmarktgesetzes  
(EMG) no twend ig  geworden.  I p a ß )  

• • 

Änderung der Regelung der Durchleitungsrechte 
Teilrevision des LKW-Gesetzes verabschiedet 


